
Unwetter  im  Nordkreis:  Mehr
als 140 Einsätze

Die  Feuerwehr  Werne  am  Sonntag  im  Unwettereinsatz.  Fotos:
Feuerwehr Werne

Gewitter und Starkregen haben am Sonntagabend, 9. August, im
Nordkreis  für  zahlreiche  Überflutungen  gesorgt:  Kreisweit,
berichtet  Kreisbrandmeister  Thomas  Heckmann,  wurden  die
Feuerwehren ab 17.30 Uhr zu mehr als 140 Einsätzen gerufen.
Selm war besonders stark von dem Unwetter betroffen.

Bereits  am  Nachmittag  hatte  der  Deutsche  Wetterdienst  vor
heranziehenden Unwettern gewarnt. Besonders stark traf es dann
Selm mit allein 110 Einsätzen: In der nördlichsten Stadt des
Kreises waren unter anderem unzählige Keller überflutet. Die
Feuerwehr  aus  Lünen  unterstützte  die  fast  100  Selmer
Einsatzkräfte  mit  weiteren  30  Leuten.
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Nicht nur vor Ort mussten viele mit anpacken, um die Lage zu
bewältigen. „Wir haben die Leitstelle auf knapp 20 Kolleginnen
und  Kollegen  aufgestockt“,  erklärt  Kreisbrandmeister  Thomas
Heckmann. Hier gingen die zahlreichen Notrufe ein.

Informationen auch über Warn-App NINA
Die  Warn-App  NINA  warnte  vor  dem  Unwetter.  NINA  ist  die
Notfall-Informations- und Nachrichten-App des Bundes, mit der
sich alle Interessierten Warnmeldungen direkt aufs Smartphone
schicken  lassen  können.  Die  App  kann  kostenfrei
heruntergeladen  werden.  Weitere  Informationen  gibt  es  auch
unter: www.bbk.bund.de/nina. PK | PKU
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